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Stoffgebiete

0

1. Gesellschaft und Politik

Geschichte, Zeitgeschehen, Soziologie 

Volkswirtschaft, Recht

7. Sprachen

a) Englisch
b) Französisch
c) Italienisch
d ) Russisch
e) Spanisch
f) Deutsch als Fremdsprache
g) andere Fremdsprachen
h) Deutsch für Deutsche

2. Erziehung, Philosophie, Religion 

Psychologie

8. Manuelles und musisches Arbeiten

Werken, plastisches Gestalten und Malen, 
Musizieren und Singen,

Sprechen und Laienspiel, 
andere Freizeitbetätigungen

3. Kunst

Literatur, Bildende Kunst, 

Kunstgeschichte, Musik

9. Hauswirtschaft

Haushaltsfertigkeiten, Haushaltskunde, 

Haushaltsökonomie, Ernährungslehre

\

4. Länder- und Heimatkunde, Naturkunde 10. Gesundheits- und Körperpflege

Gesundheitsfragen, Krankenpflege, 

Gym nastik, Sport, Kosmetik

5. Mathematik, Naturwissenschaften, 

Technologie

Rechnen, Technisches Zeichnen, 

Fertigungs- und Regeltechniken, 

Physik und Chemie

11. Vorbereitung auf Schulabschlüsse

Hauptschulabschluß 

Realschulabschluß 
A b itu r (Hochschulreife)
Zulassung zum  Fachstudium

6. Verw altung und kaufmännische Praxis

Bürotechnik und -Organisation, Betriebswirtschaft, 
Buchhaltung, Werbung und Verkauf, 

sonstige Bürofertigkeiten

12. Sonderprogramme 

z.B. Clubs
Mitarbeiterlehrgänge
Sonderveranstaltungen



VORWORT

Die hier vorgelegten Statistischen Mitteilungen des D W  für das Arbeitsjahr 1972 
zeigen neuerlich die Tendenzen an, die schon in den letzten Jahren für die Entwick­
lung der VHS-Arbeit, soweit sie sich in Zahlen niederschlägt, kennzeichnend waren. 
Zunahme der Kursangebote, Zunahme der Kursbeteiligung und - am stärksten: Zunahme 
des Arbeitsvolumens nach Unterrichtseinheiten. Die Zahl der "durchgeführten Abende" 
hat mit 21,3 % die bisher höchste Zuwachsrate pro Jahr erreicht.Das Interesse an 
langfristigen, abschlußbezogenen Veranstaltungen ist also weiterhin gestiegen. Blickt 
man weiter zurück, stellt man fest, daß sich die Belegungszahl in den letzten fünf 
Jahren um fast eine Million (=61 %) erhöht hat und das Arbeitsvolumen um 74 %. Auch 
die Zahl der hauptberuflichen Leiter und Mitarbeiter wächst stetig. Sie hat sich seit 
1968 verdoppelt, von 28o auf 564.
So eindrucksvoll dieses Bild quantitativ ist, so wenig sollte ein strukturelles 
Problem übersehen werden : Die Zuwachsraten steigen vornehmlich in Bereichen, für 
die sich ein spontanes, vitales, individuelles Bedürfnis geltend macht, weniger in 
Bereichen, die nach dem Aufgabenverständnis der Erwachsenenbildung für vorrangig ge­
halten werden. Über der Marktregulation tritt der theoretisch hervorgekehrte sozial­
kulturell-politische Aspekt in der Hintergrund. Es bedürfte detaillierter Untersu­
chungen, worin dieser Tatbestand begründet ist. Sie erscheinen nicht zuletzt not­
wendig, um die Diskrepanz zwischen Theorie und Praxis, zwischen Selbstanspruch und 
tatsächlichem Tun zu mildern.
Ein möglicher Grund für diesen Widerspruch läßt sich allerdings auch aus dem vor­
gelegten Zahlenwerk schon ablesen: Die Zunahme der Zuschüsse hat mit dem Zuwachs 
der Kosten nicht Schritt gehalten. Von daher erscheint eine Marktorientierung er­
klärlich. Auch das Ausmaß der Neueinstellungen hauptberuflicher Mitarbeiter ent­
spricht noch nicht den von verschiedenen maßgeblichen und erfahrenen Stellen ent­
wickelten Maßstäben.
Der Anstieg der Gesamtfinanzierung um 89 Punkte entspricht der Zuwachsrate des 
Gesamtangebots um 74 Punkte unter Einbezug der allgemeinen Teuerungsraten im 
gleichen Zeitraum. Die Zuschüsse stiegen jedoch nur um 65 Punkte, während die Eigen­
einnahmen aus Teilnehmergebühren etc. um 135 Punkte anStiegen. 1968 wurden 66 % 
der Gesamtausgaben durch öffentliche Zuschüsse finanziert, 1972 dagegen nur noch 
58 %. Es verwundert daher nicht, wenn inzwischen auch schon viele VHS einen 
Numerus clausus einführen und zahlreiche Interessenten abweisen müssen.
Diese Zahlen sollten alarmierend sein. Sie widersprechen den verbal allenthalben 
vertretenen bildungspolitischen Intentionen. Sie zeigen aber, wie schwer es den 
öffentlichen Händen fällt, mit ihren Förderungspraktiken den Bedürfnissen und 
der Wirklichkeit zu entsprechen.

Dr. Hans Tietgens 

Leiter der Pädagogischen Arbeitsstelle



Tabelle I

Die Zahl der Mitgliedseinrichtungen ist auch im Jahre 1972 durch Zusammenle­
gungen gesunken.

Von 7% der Volkshochschulen lagen keine Berichtsbogen vor.Die folgenden Tabel­
len beziehen sich auf 93 % aller Volkshochschulen.

Der Anteil der kommunalen Volkshochschulen ist weiterhin gestiegen 
( 1971 = 53,o %; 1972 =55,1 % ).

64 % der Volkshochschulen, die Angaben zu Arbeitsabschnitten machten, haben 
Semestereinteilung ( 1971 = 5 7  % ).



Tabelle  1: Angaben über M itgliedseinrichtungen

Landesverbände

Mitgliedseinrichtungen vorliegende Berichtsbogen Rechtsförmen
Arbeitsabschnitte  

in %

Anzahl % Außenstellen Anzahl
in %  der 
Einrichtungen e. V. • kom m un. sonst. Semester Trimester

B aden-W urlt 171 15 874 166 97 65 9o 1 1 66 34

Bayern 261 23 871 236 9o 157 68 1 1 66 34

Berlin 1 2 1 13 12 loo - 12 - - loo

Brem en 2 ■ 2 2 1 oo - 2 - loo -

Ham burg 1 • 4 1 1 oo - 1 - - loo

Hessen 41 4 8o7 41 loo 2 2 19 - 85 15

Niedersachsen 1 lo lo 369 96 87 38 56 2 64 36
N ordrhein-
Westfalen 247 2 2 2 1 2 223 9o 26 196 1 66 34
Rheinland-
Pfalz 85 8 452 84 99 29 4o 15 46 54
Saarland 19 2 , 91 19 1 oo 8 11 - 72 28
Schlesw ig-
Holstein 167 15 45 155 93 64 73 18 64 36
B R D
Insgesamt 1.116 loo 3. 74o 1 .o35 93 4o9 568 58 64 36

W



Die Zahl der hauptberuflichen Mitarbeiter ist im Vergleich zu 1971 weiterhin 
gestiegen:

Tabelle 2

1971 1972
Leiter ( einschließlich Personalunion ) 265 29o + lo %
Pädagogische Mitarbeiter 215 274 + 28 %
Mitarbeiter im Verwaltungsbereich 975 lo86 + 11 %

1972 waren 14 % mehr nebenberufliche Leiter von Kursen, Lehrgängen etc. tätig 
als 1971. Das Angebot an "durchgeführten Abenden" stieg jedoch um 21 %.
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Tabelle 2: Personalstatistik

Landeiverbände

VHS-Leiter Hauptberufliche
Leiter von Kursen, 

Lehrgängen etc.

Hauptberuflich
ausschließl.

Hauptberuflich
und

Personalunion
Nebenberuflich

Pädagogische
Mitarbeiter

Mitarbeiter in der 
Verwaltung

insgesamt
davon Lehrer 

in %

Baden-Württ 44 9 113 2o 118 6 . 1 lo 60

Bayern 18 10 2 o 8 35 121 5.898 57

Berlin 12 - - 5 74 1.462 34
Brennen

2 _ _ 5 .17 755 61
Hamburg - 1 - 6 14 600 5o

Hessen 39 - 2 55 137 6.372 55
Nieder Sachsen 28 6 62 31 124 6.484 7o
Nordrhein-
Westfalen 6o 29 134 9o 373 13.452 51
Rheinland-
Pfalz 12 6 66 5 57 3.6oo 62
Saarland 3 2 14 4 22 1.006 67
Schleswig-
Holstein 8 1 146 18 29 3.o77 58
B RD
insgesamt 226 64 745 274 I.086 48.816 57

ui



zu Tabelle 3 und 3 a

Die Zuwachsraten "Finanzierung" 1971/1972 betragen:

Gesamtfinanzierung + 24 %
Zuschüsse insgesamt + 2o %
Einnahmen insgesamt + 28 %

Zuschüsse Gemeinde + 23 %
Zuschüsse Kreis + lo %
Zuschüsse Land + 2 3  %
Zuschüsse Bund + 1 7 %
Sonstige Zuschüsse + 18 %

Einnahmen aus Teilnehmergebühren + 33 %
Sonstige Einnahmen + 21 %

Das Verhältnis von Einnahmen zu Zuschüssen folgt auch 1972 dem anhaltenden 
Trend der zunehmenden Finanzierung der Ausgaben über Teilnehmergebühren:

Einnahmen % Zuschüsse %

1966 29 71
1969 36 64
1970 38 62
1971 4o 6o
1972 42 58
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Tabelle 3 : Finanzierung im Rechnungsjahr 1972
Absolute Zahlen in Tausend

La n d esve rb än de

Zusch üsse E in n a h m e n Z usch üsse E inn a h m en
G e sam t -

G e m e in d e Kreis Land B u n d sonstige
Te iln e h m e r­
gebühren sonstige insgesamt insgesamt finanzierung

B ad en -W ü rtt. 3.720.977 1.265.996 2.955.836 23.958 226.177 8.o75.482 756.477 8.192.944 8.831.959 17.o24.9o3

Bayern 5.315.lol 928.582 1.2o3.468 359.358 593.016 8. 13o.717 1.975.o48 8.399.525 lo.lo5.765 18.5o5.29o

B erlin - - 5.832.64o - - 684.6o3 23.137 5.832.64o 7o7.74o 6.54o.38o

B rem e n 1.832.228 - - 54.16o 3.79o 417.341 2o9.22o 1.89o.178 626.561 2.516.739

H a m b u rg - - 1.489.ooo 1.999 16.4oo 441.492 28.9oo 1.5o7.399 47o.392 1.977.791

H essen 3.066.229 1.823.797 7.931.172 3o2.176 263.046 6.689.787 2.241.559 13.386.42o 8.931.346 22.317.766
Niedersachsen 4.715.528 1:931.130 3.378.221 153.231 276.394 6.333.lo4 1.166.852 lo.454.5o4 7.499.956 17.954.46o

N o rd rh e in -
W estfalen

14.468.111 926.421 7.937.838 235.312 62o.455 11.456.495 3.811.5o3 24.188.137 15.267.998 39.456.135

R h e in la n d -
P falz

2.13o.132 595.825 1.28o.814 272.oo9 385.342 3.221.321 1.127.156 4.664.122 4.348.477 9.012.599

S a a rla nd 58o.ol9 137.327 6o1.339 16.2o6 2.369 1.381.615 6o.35o 1.337.26o 1.441.965 2.779.225
S ch le s w ig -
H olstein 1.967.952 482.2ol 546.624 75.291 18o.8o5 2.463.4ol 571.2ol 3.252.873 3.o34.6o2 6.287.475
B R D
insgesamt 37.796.277 8.o91.279 33.156.952 1.493.7oo 2.567.794 49.295.358 11.971.4o3 8 3 . 1o6 . o o2 61.266.761 144.372.763
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Tabelle 3a: Finanzierung im Rechnungsjahr 1972
Prozentwerte

Landesverbände

Zuschüsse Einnahmen
Relation von Zuschüssen 
und Einnahmen Gesamt -  

finanzierung
Gemeinde Kreis Land Bund sonstige insgesamt Teilnehmer -  

gebühren
sonstige insgesamt

Zuschüsse

insgesamt

Einnahmen

insgesamt

Baden-Württ 45 16 36 • 3 loo 91 9 loo 48 52 loo
Bayern

63 11 15 4 7 loo 8o 2o loo 45 55 loo

Berlin _ _ loo _ _ loo 97 3 loo 89 11 loo

Bremen 97 - - 3 • loo 67 33 loo 75 25 loo

Hamburg - - 99 1 • loo 94 6 loo 76 24 loo

Hessen 23 14 59 2 2 loo 75 25 loo 6o 4o loo

Niedersachsen 45 19 32 1 3 loo 84 16 loo 58 42 loo
Nordrhein-
Westfalen 6o 3 33 1 3 loo 75 25 loo 61 39 loo
Rheinland-
Pfalz 46 13 27 6 8 loo 74 26 loo 52 48 loo

Saarland 44 lo 45 ' 1 • loo 96 4 loo 48 52 loo
Schleswig-
Holstein 6o 15 17 2 6 loo 81 19 loo 52 48 loo
B R D
insgesamt 45 lo 4o 2 3 loo 8o 2o loo 00U"t 42 loo





Tabelle 4 : Ausgaben der Volkshochschulen (in Prozentanteilen) im Rechnungsjahr 1972

A u s g a b e n  für:
B a d e n -
W ürtt.

B a ye rn Berlin Brem e n H a m b u rg H essen
N ie d e r­

sachsen

N o rd rh e in -
W estfalen

R h ein la nd -
Pfalz Saa rla nd

S ch lesw ig -
Holstein

B R 0
insgesamt

Gehälter und Sozialabgaben 
für hauptberufliche Mitarbeiter 27 24 - 28 - 27 24 27 22 25 25 24

H onorare und Reisekosten für 
Kursleiter und Referenten 44 46 42 49 82 44 46 42 39 47 44 44

Werbung
(Arbeitsplan, Plakate etc.) 7 6 - 3 1 4 4 6 3 5 6 5

Kosten für
Gebäude, Räum e, Mieten 6 7 - 4 12 4 9 8 5 6 5 7

M itarbeiterfortbiidung • • -
• • • • • 1 • • •

Lehr- und Lernm ittel, 
Bibliothek 2 3 - 2 4 2 2 2 2 2 4 2

A lle  sonstigen Kosten 14 14 58 14 1 19 15 15 28 15 16 18

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
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zu Tabelle 5 und 5a

Die Zuwachsraten 1972 betragen:

Kurse + 15 % ( 1971 + 16 % )
Belegungen + 13 % ( 1971 + 15 % )
Durchgeführte Doppelstunden + 22 % ( 1971 + 17 % )
Gesamtangebot "durchgeführte Abende" + 21 % ( 1971 + 17 % )

Zum Gesamtangebot "durchgeführte Abende" zählen auch die Tageskurse. Es ist 
vorgesehen, diesen Begriff im nächsten Jahr durch einen neuen Begriff zu er- 
ersetzen, der der jetzigen Angebotsform der VHS'n entspricht.

Der Anteil der einzelnen Stoffgebiete am Gesamtangebot hat sich kaum verändert. 
Der Vergleich der abosluten Zahlen 1971 - 1972 zeigt jedoch unterschiedliche 
Tendenzen.

Stoffgebiet Kurse % Belegungen %

1972 1971 1972 1971

1 Gesellschaft u. Politik + 3 - 14 - 3 -  22

2 Erz. Philos. Relig. Psych. + 27 + 23 + 15 + 15
3 Kunst - 12 - Io -  12 + 8
4 Länder- u. Heimatk. Naturk. + 15 - 8 + 1 1 + 7
5 Mathem., Naturw., Technol. + 29 + lo + 35 + 4o
6 Verw. und kaufm. Praxis + 8 + 14 + 1 + 23
7 a - h Sprachen + 18 + 26 + 12 + 24
8 manuell u. mus. Arbeiten + 14 + 33 - 7 + 43
9 Hauswirtschaft + 8 + lo + 3 + 16

lo Gesundheit u. Körperpflege + 9 + 15 +  9 + 11
11 Vorher, auf Schulabschluß + 26 - 1 o + 36 -  8

Der Anteil der einzelnen Sprachen auf 43.767 Sprachkurse mit 783.557 Belegungen 
ergibt sich aus folgender Übersicht:

44 % Englischkurse 6 % Spanischkurse
22 % Französsischkurse 8 % Deutsch als Fremdprache-Kurse
5 % Italienischkurse 4 % andere Fremdsprachen-Kurse
4 % Russischkurse 7 % Deutsch für Deutsche-Kurse
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Tabelle 5 : Kurse und Belegungen —  Absolute Zahlen

Stoffgebiete:
N ie d e r Sachsen N o rd rh e in -

W estfalen
R h e in la n d -
Pfalz

S a a rla n d
S ch le s w ig -
H olstein B R D

Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse E e leg . Kurse Beleg.

1 Gesellschaft und Politik 658 17.839 1.383 35.756 447 15.737 53 2.000 334 7.2oo 5.299 136.755
2 Erziehung, Phtlosophlo 

Religion, Psychologie
608 1 5 . 0 2 2 1. o58 30.657 2o7 7.267 93 4.133 2o5 4.724 4.833 126.35c

3 Kunst 3o5 6.816 1.162 21.511 34o 7.288 43 1.461 257 5. 165 3.729 83.271
4  Länder- und Heimst* 

künde. Ncturkundo 99 4.344 398 1 1 . 0 8 0 267 5.6o5 91 4.529 95 2.883 1.816 59.847
6 Mothem., Naturwissen­

schaft, Technologie 1.665 37 .5o l 2.5o6 53.592 822 21.266 2  06 5.71o 7o7 1 8 . 0 1 4 11.293 268.781
6  Verwaltung und kauf­

männische Praxis 2. o22 38.845 2.924 59.343 1.247 _ 26.4o4 4 3 2 9 . 0 6 5 8 8 7 1 8 . 8 8 7 1 1 . 7 7 9 7 7 1 .  r»5 1

7a Englisch 1.964 38.763 5 . 6 o 7 114. 141 1.033 20.526 329 6.599 956 18.825 1 9 . 0 6 2 370.993

b Französisch 85o 14. 151 2.476 4 2 . lo l 573 9.336 438 7.759 479 . 7.467 9.632 163.323

c  Italienisch 126 1 . 9 8 9 56o 8 .6o9 99 1.438 34 655 92 1.327 2.319 36.556
d  Russisch 172 2.239 493 6. o2 1 116 1.432 29 347 119 1 . 3 5 2 1 .8  1U 7 1 . 7 S i

e Spanisch 242 4. loo 766 2.843 119 1 . 8 8 5 4o 5o3 13o 2.2o6 2.469 32.566
f Deutsch als 

Fremdsprache 223 4.588 1.266 25.802 125 2.22o 21 347 84 1.356 3.56o 68.997
g  andere

Fremdsprachen 158 2.395 623 8.956 27 432 14 368 241 4.093 1.861 28.247
h Deutsch 

für Deutsche 331 6.227 1.244 26.613 163 2 . 9 1 8 77 1. 1n1 158 7 9 Ä Q 5Q A I  1
8  manuelles und m usi­

sches Arbeiten 1.734 25 .233 7.585 l o o . 473 959 18.2o4 234 3.739 2.534 21.574 23.647 3oo.113
9 Hauswirtschaft 1.57o 19.452 3.372 43.099 333 5.014 246 3.635 512 8.122 10.638 148-. 4o 1
10 Ge8undhelta* und 

Körperpflege 1.178 23 .5o8 6.683 153.821 1 . 13o 24.272 4o7 8.787 839 2 0 . 2 2 8 M . 121 393.121
11 Vorbereitung auf 

Schulabschlüsse 4o7 8 .967 1 .o75 23.9o9 157 3.662 3n 1 . n n f i 5o 1 - 7 1 n 7 .  8 5 8

12 Sonderprogrem m e 136 4.792 689 37.991 1 lo 3.565 1 1 446 1 13 4 . 2o4 3.749 145.46o
Sonstige

45 1 . 1 1 5 2o3 7 . 5 7 9 63 1.563 33 3o2 1 1 3 1 2 2 . 6 7 1 8 2 . 5 7 2

Inagesem t; 1 4 . 4 9 3 2 7 7 . 8 8 6 4 2 . 0 7 3 8 1 3 . 8 9 7 8 . 3 4 o 18o.o74 2.861 6 2 . 6 9 6 8.8 0I 1 5 0 . 2 4 4 1 4 5 . 7 5 4 2 . 868.221
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Tabelle 5 : Kurse und Belegungen —  Absolute Zahlen

Stoffgebiete:
B ad en -W ü rtt. B ayern Berlin Brem en H am bu rg Hessen

Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kurse Beleg. Kufse Beleg.

t Gesellschaft und Politik 411 12.324 527 14.961 255 5.916 2o4 4.315 84 1.557 943 1 9 . 15o
2 Erziehung, Philosophlo 

Religion, Psychologlo 675 17.477 525 13.684 343 7.663 87 2.666 117 3.944 915 19.113

3 Kunst 346 9 .o7o 349 7.849 287 8.48o 55 4. loo 189 4.093 396 7.438
4 Länder- und Helmet- 

kunde. Naturkunde 151 4.994 l8o 5.643 78 2.488 45 1.898 278 11.591 194 4.792
5 Mathem., Naturwissen­

schaft, Technologie 1.654 46.o3o 821 24.349 615 11.512 227 4.725 3o8 9.733 1.762 36.349
6 Verwaltung und kauf­

männische Praxis 1.672 37.363 1.564 3o.95o 836 17.592 131 3.278 38 838 1.976 32.693

7a Englisch 2.736 53.076 2.567 52.535 l.o92 22.365 2o7 3.456 loi 1. 3oo 2.47o 39.4o7

b Französisch 1. 5o6 27.320 1.298 24.2o7 589 10.367 84 1.323 2o 8o5 1.319 18.487

c  Italienisch 342 5.935 574 9.668 2o7 3.191 22 367 - - 263 3.377

d Russisch 278 3.754 23o 2.879 lo4 1.5o9 33 578 2 6oo 248 2.553

e Spanisch 292 5.259 286 5. lo7 231 4.363 29 643 6 1. 3oo 328 4.357
f Deutsch als 

Fremdspracha 419 7.7ol 345 6.646 2o5 5.147 3o 544 152 1.750 69o 12.896
g andere

Fremdsprachen 123 1.948 175 3.236 3 3 o 4 .6o7 22 381 -  • - 148 1.831

h Deutsch 
für Deutsche 2o8 4.581 178 3.999 178 4.214 67 94o 125 1 .8 0 0 222 3.676

8 manuelles und musi­
sches Arbeiten 1.581 2 7. 7o4 2.843 3 2 . lo7 1. 162 2o.o59 143 3.137 635 l3.o5o 4.237 34.833

0 Hauswirtschaft 1.241 17.811 1.413 21.4o7 4ol 7.172 227 3.416 74 1.651 1.249 17.622
10 Gesundhelts- und 

Körperpflege
1.868 38.376 1.865 38.260 983 29.234 185 4.4o8 26o lo.38o 2.324 41.847

11 Vorbereitung auf 
SchulabschlOsse 188 4.777 468 10.289 4 lo 11.038 5 66 - - 99 2.014

12 Sonderprogramme lo5 5 . 7oo 244 18.773 1.545 34.612 6 376 loo 1. 122 69o 33.879
Sonstige 177 3.821 51o 8.812 1.586 5 8 . 19o 6 184 - - 37 694

Insgesamt: 15.973 335.021 16.962 335.361 11.437 269.719 1.815 4o.8ol 2.489 65.514 2o.51o 337.008
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Tabelle 5a: Kurse und Belegungen —  Prozentwerte

B a d e n -W ü rtt B a ye rn B erlin B rem en H a m b u rg H essen
N ie d e r
Sachsen

N o rd rh e in -
W estla len

R h e in la n d -
Pfalz S aa rla nd

S c h le s w ig -
H olstein B R D

K 8 K B K B K B K B K B K B K B K B K B K B K B

I Gesefischeft ur.d Politik 3 4 3 4 2 2 1 1 1 1 3 2 5 6 6 6 1 4 5 9 ? 1 4 5 4 5
2 Erziehung, Philosophie 

Religion, Psychologie 4 5 3 4 3 3 5 7 5 6 4 6 4 5 3 4 3 4 1 7 2 1 1 A

3 Kunct 2 3 2 2 2 3 3 lo 8 6 2 2 2 2 3 3 4 4 2 2 3 3 3 3

4 Länder- und Helcnat- 
künde. Neturkundo 1 1 1 2 1 1 2 5 11 18 1 1 1 2 1 1 3 3 3 7 1 2 1 2

6  Msthem., Naturwissen­
schaft, Technologie lo 14 5 7 5 4 11 12 12 15 9 1 1 11 14 6 7 Io 12_. 7 9 fi 1? 8 9

6  Verwaltung und kauf­
männische Praxis lo 11 9 9 7 6 7 8 2 1 lo lo 14 14 7 7 15 15 15 14 lo 11 9 lo

7a Englisch 17 16 15 16 1 o 8 11 8 4 2 12 12 14 14 13 14 12 11 12 lo 11 13 13 13

b  Französisch 9 8 8 7 5 4 5 3 1 1 6 5 6 5 6 5 7 5 15 12 5 5 7 6

C Italienisch 2 2 3 3 2 1 1 1
_ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 1

d  Russisch 2 1 1 1 1 1 2 1 • 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

e  Spanisch 2 2 2 2 2 2 2 2 • 2 2 1 2 2 2 • 1 1 1 1 1 2 2 1

f  Deutsch als 
Fremdsprache 3 2 2 2 2 2 2 1 6 3 3 4 1 2 3 3 2 1 1 1 1 1 2 2

g  andere
F re m dspr sehen 1 1 ? 1 3 ?, 1 1 1 1 1 1 1 1 •

1 1 1 1 1 1
h  Deutsch 

für Deutsche 1 1 1 1 2 2 4 2 5 3 1 1 2 2 3 3 2 2 3 2 2 2 2 2

8  manuelles und m usi­
sches Arbeiten lo 8 17 lo lo 7 8 8 26 2o 21 lo 12 9 18 13 12 lo 8 6 29 14 16 11

9 Hauswirtschaft
8 5 8 6 3 3 13 8 3 2 6 5 11 7 8 5 4 3 9 6 6 5 7 5

10 Gesundheit®- und 
Körperpflege 12 11 11 11 9 11 lo  . 11 _ l£ L 16 11 12 8 8 16 19 14 13 14 14 lo 13 12 14

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 1 2 3 3 4 4 o - - 1 1 3 3 3 3 2 2 1 2 1 1 2 2

12 SonderproQremme 1 2 1 6 13 13 • 1 4 2 3 lo 1 2 2 5 1 2 • 1 1 3 3 5

Sonstige 1 1 3 3 14 21 • o - - • • • • • 1 1 1 1 • • • 2 3

Insgesam t: l o o l o o l o o l o o l o o l o o loo l o o l o o l o o l o o l o o l o o l o o l o o l oo l oo l o o l oo l o o l o o l o o l o o loo 1
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zu Tabelle 6 und 6a

Der rückläufige Trend der Einzelveranstaltungen und Vortragsreihen, der seit 
1968 festzustellen war, ist 1972 nur gering fortgesetzt worden.

1972 1971 197o
Abende - 1 % - 6 % - 9 %
Besucher - 2 % - 2 % -17 %

Der Anteil der "Sonstigen" Einzelveranstaltungen, die keinem Stoffgebiet 
zugeordnet werden können, nimmt bei dieser Veranstaltungsform immer mehr • 
zu; er beträgt 1972 16 %, aber 37 % aller Besucher ( 1971 12% bzw. 2o % ).
Die Politische Bildung (Stoffgebiet 1) hat sich weiterhin mehr auf Kurse 
verlagert ( 1972 -18 % Abende, - 23 % Besucher bei Einzelveranstaltungen
und Vortragsreihen).

zu Tabelle 7 und 7a

Die Volkshochschulen veranstalteten 1972 363.o52 Abende (einschl. Tageskurse)
mehr als 1971. Das entspricht einer Zuwachsrate von 21,3 %. Das Gesamtangebot 
der VHS'n ist seit 197o in zwei Jahren um 41 % gestiegen (von 1.465.9oo Abende 
auf 2.o65.455 Abende).

Die jeweiligen Zuwachsraten verteilen sich auf die einzelnen Stoffgebiete wie 
folgt:

Stoffgebiet % Stoffgebiet %

1 Gesellschaft u. Politik + 3 7d Russisch + 13
2 Erz., Philos., Relig., Psych., + 45 7e Spanisch + 41
3 Kunst - 2 7f Deutsch als Fremdspr. + 34
4 Länder- u. Heimtk., Naturk., + 22 7g andere Fremdsprachen - 14
5 Mathem., Naturw., Technologie + 29 7h Deutsch f. Deutsche + 16
6 Verw. und kaufm. Praxis + 13 8 manuelle u. mus.Arbeiten + 17
7a Englisch + 22 9 Hauswirtschaft + 7
7b Französisch + 21 lo Gesundh. u. Körperpflege + 16
7c Italienisch + 23 11 Vorher, auf Schulbaschl. + 18

12 Sonderprogramme + 166
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Tabelle 6: Einzelveranstaltungen (auch Vortragsreihen)
Absolute Zahlen

Stoffgebiet«:
Baden-Württ. Bayern Berlin Bremen Hamburg Hessen

Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher

t Gesellschaft und Politik 1.399 59.091 1 .888 88.316 665 18.832 lo4 4.421 - - 874 43.684

2 Erziehung, Philosophie 
Religion, Psychologie !. 486 6o.848 l.o69 58.264 348 12.281 76 2 . 1 2 2 _ _ 412 18.461

3 Kunst 1.32o 98.523 2.824 215.857 34o 11.161 84 2.242 - - 847 98.652
4  Lander* und Helmat- 

kunde, Naturkunde 2. 7o2 133.812 3.333 185.053 835 34.465 56 2. 138 _ 1.088 53.047
5 Matham., Naturwissen­

schaft, Technologie 511 29.211 426 26.985 122 3.027 4 135 - - 1 1 2 2.972
6 Verwaltung und kauf­

männische Praxis 92 3.421 1 1 1 5.718 3 83 - - - - 21 1.559

9 Hauswirtschaft 298 14.634 3o5 14.159 41 936 - - - - 64 2.356
10 Gesundheit«- und 

Körperpflege 592 32.ol5 887 51.290 85 2.359 1 loo - - 24o 12.648

Sonstige 1.534 147.7o5 1.226 1 2 1.9o2 51o 76.752 5 371 - - 626 63.3o2

Insgesamt: 9.934 579.26o 12.o69 767.544 2.949 159.796 33o 11.529 - - 4.284 296.681



Tabelle 6: Einzelveranstaltungen (auch Vortragsreihen)
Absolute Zahlen

Stoffgebiete:

Niedersachsen Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz Saarland Schleswig-

Holstein B RD

Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher Abende Besucher

1 Gesellschaft und Politik 842 35.7o6 2. 139 118.953 923 48.044 141 9.029 468 23.56o 9.443 449.636
2 Erziehung. Philosophie 

Religion, Psychologie 466 18.675 1.639 88.634 6o7 31.197 253 14.246 224 10.472 6.58o 315.200

3 Kunst 47o 53.293 2.8o9 232.269 1 .060 115.695 17o 10.973 584 43.914 lo.5o8 882.579
4 LAnder- und Heimat­

kunde, Naturkunde 761 29.384 2.735 148.27o 1 . loi 70.986 242 13.561 588 29.311 13.441 7oo.o27

5 Mathem., Naturwissen­
schaft, Technologie lo3 5.072 334 15.860 139 5.586 196 3.246 lo3 6.027 2.o5o 98.121

6 Verwaltung und kauf­
männische Praxis 17 287 262 2.639 4o 1.714 315 2.o5o 149 2.854 1 .olo 20.325

9 Hauswirtschaft 14o 2.067 177 lo.3oo 169 3.654 62 3.588 82 1.911 1.338 53. 605

10 Gesundhelta- und 
Körperpflege

139 3.494 596 33.o64 36o 17.588 2 06 8.245 129 5.515 3.235 166.318

Sonstige 446 43.416 2.834 324.878 959 93.39o 99 13.885 769 86.3o4 9-008 971.9o5

insgesamt: 3.384 19.1.394 13.525 974.967 5.358 387.854 1.684 78.823 3.096 2o9.868 56.613 3.657.716



Tabelle 6a: Elnzelveranstaltungen (auch Vortragsreihen)
Prozentwerte

A  =  Abende 

B =  Besucher

Stoffgebiete:
Baden-Wiirtt. Bayern Berlin Bremen Hamburg Hessen Niedersachsen Norc

Wes
rhein-
falen

Rheinland-
Pfalz Saarland Schleswig-

Holstein BRD
A B A B A B A B A B A B A B A B A B A B A B A B

I Geeellscheft und Politik 14 lo 16 11 23 12 32 38 - - 2o 15 25 18 16 12 17 12 8 1 1 15 11 17 12

2 Erziehung, Philosophie 
Religion, Psychologie 15 1 1 9 8 12 7 23 18 - - lo 6 14 lo 12 9 1 1 8 15 18 7 5 1 1 9

3 Kunst
13 17 23 28 12 7 25 2o - - 2o 33 14 28 21 24 2o 3o lo 14 19 21 18 24

4 Linder- und Heimat­
kunde, Naturkunde 27 23 27 24 28 22 17 19 - - 25 18 22 15 2o 15 2o 18 14 17 19 14 24 19

5 Mathem„ Naturwissen­
schaft, Technologie 5 5 4 3 4 2 1 1 - - 3 1 3 3 3 2 3 2 12 4 3 3 4 3

6 Verwaltung und kauf­
männische Praxis 1 1 1 1 • • - - - - • 1 1 • 2 1 1 • 19 3 5 . 1 2 1

9 Hauswirtschaft 3 3 3 2 1 1 - - - - 1 1 4 1 1 1 3 1 4 5 3 1 2 1

10 Geeundhelta- und 
Körperpflege 6 5 7 7 3 1 • 1 - - 6 4 4 2 4 3 7 5 12 lo 4 3 6 4

Sonstige 16 25 lo 16 17 48 2 3 - - 15 21 13 23 21 33 18 24 6 18 25 41 16 37

Insgesamt: loo loo loo loo loo loo loo loo - - loo loo loo loo loo loo loo loo loo loo loo loo loo loo



Tabelle 7 : Struktur des Gesamtangebots —  Absolute Zahlen

Stoffgebiete: B ad en -W ü rtt. Bayern Berlin Brem en H a m b u rg Hessen N iedersachsen
N o rd rh e in -
W estfalen

R h ein la nd -
Pfalz Saarland

S ch lesw ig -
Holstein B R D

1 Gesellschaft und Politik 5.890 6.653 5.584 1.495 2.520 lo.o47 6.935 13.660 4.345 36o 3.983 61.472
2 Erziehung, Philosophie 

Religion, Psychologie 7.398 11.426 3.4o6 851 3.510 11.38o 6.9o3 lo.89o 3.o83 76o 2.o7o 61.677
3 Kunst 4.126 5.934 2.768 521 5.670 5.098 3.711 17.2ol 6.o83 4o4 3.15o 54.666
4 Länder* und Heimat* 

künde, Naturkunde 3.764 4.591 1.359 216 8.340 2.9o3 1.590 5.627 2.593 493 1.352 32.828
5 Mathem., Naturwissen­

schaft, Technologie 20.711 11.199 5.953 3.854 9.24o 21.254 18.251 29.366 9.581 2.274 7.825 139.508
6 Verwaltung und kauf* 

mönni8che Praxis 31.086 25.698 7.972 2.946 1.14o 32.677 34.314 45.383 19.161 7.619 12.579 220.575
7a Englisch 37.955 43.644 10.799 4.768 3.o3o 38.3o5 26.766 74.536 13.492 3.817 11.480 268.592

b Französisch 20.793 18.322 5.869 1.810 6oo 19.398 10.784 33.059 7.14o 4.875 5.747 128.397
c Italienisch 4.473 7.598 2.015 464 _ 3.411 1.450 6.841 1.163 375 1.008 28.798
d Russisch 3.585 3.170 1.019 525 6o 3.446 2.236 6. lo4 1.294 315 1.362 23.116
e Spanisch 3.952 3.835 2.230 536 18o 4.181 3.038 9.345 1.459 587 1.448 30.791
f Deutsch als 

Fremdsprache 6.723 1.733 2 . 2 1 2 455 4.56o 12.349 3.894 20.942 1.981 2o9 1 . 2 1 0 56.268
g andere

Fremdsprachen 1.650 2 .6ol 3.253 48o 2.598 1.922 7.676 389 176 2.737 23.482
h Deutsch 

für Deutsche 2.755 2.434 1.738 1.13o 3.750 3.463 3.988 15.lo7 2.276 871 2.217 39.729
8 manuelles und musl- 

sches Arbeiten 17.019 40.326 11.477 2.170 1 9 . n S o 5 4 . 0 5 9 2 1 . 4 6 9 .88.078 12.676 8.9o3 32.395 3o7.622
9 Hauswirtschaft 16.352 15.697 4.029 3.3o6 2 . 2 2 0 15.255 19.125 41.661 3.526 3.234 5.890 130.295
10 Gesundhelts* und 

Körperpflege 18.467 21.956 8.773 1.847 7.8oo 21.867 10.576 7o.89o 13.o77 4.7o8 7.754 187.715
11 Vorbereitung auf 

Schulabschlüsse 32.197 6.615 5.979 78o - 6.713 34.275 34.426 14.o89 3.146 5.494 143.714
12 Sonderprogramme 1.223 2.899 14.919 18 3.000 23.211 1.289 16.450 989 91 1.294 65.383
13 sonstiges 4.326 7.112 36.890 8o - 1.411 1.234 4.220 1.717 2.942 89o 60. 822

1 Insgesamt: 244.445 243.443 138.244 28.252 74.670 293.026 213.750 551.462 120.114 46.159 111.885 2.065.450



Tabelle 7a: Struktur des Gesamtangebots —  Prozentwerte

Stoffgebiete: Baden-Wiirtt. Bayern Berlin Bremen Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz Saarland Schleswig-

Holstein B R D

1 Gesellschaft und Politik 2 3 4 5 3 3 3 2 4 1 4 3
2 Erziehung, Philosophie 

Religion, Psychologie 3 5 3 3 5 4 3 2 3 2 2 3
3 Kunst 2 2 2 2 8 2 2 3 5 1 3 3
4 Länder« und Heimat' 

künde, Naturkunde 2 2 1 1 11 1 1 1 2 1 1 2
5 Mathem., Naturwissen* 

Schaft, Technologie 8 5 4 14 12 7 8 5 8 5 7 7
6 Verwaltung und kauf* 

mannische Praxis 13 Io 6 Io 2 11 16 8 16 17 11 11
7a Englisch 15 18 8 17 4 13 12 14 1 1 8 lo 13
b Französisch

8 7 4 6 1 7 5 6 6 11 5 6

c Italienisch 2 3 1 2 • ! 1 1 1 1 1 1

d Russisch 1 1 1 2 • 1 1 1 1 1 1 1

e Spanisch 2 2 2 2 • 1 1 2 1 1 1 1

f Deutsch als 
Fremdsprache 3 1 2 1 6 4 2 4 2 1 3

g andere
Fremdsprachen 1 1 2 2 • 1 1 1 • 3 1

h Deutsch 
für Deutsche 1 1 1 4 5 1 2 3 2 2 2 2

8 manuelles und musi* 
sehe a Arbeiten 7 17 8 8 26 19 Io 16 lo 19 29 15

9 Hauswirtschaft
7 6 3 12 3 5 9 8 3 7 5 6

10 GesundheltS' und 
Körperpflege 8 9 6 ' 6 lo 8 5 13 11 lo 7 9

11 Vorbereitung auf 
Schulabschlüsse 13 3 4 3 • 2 16 6 12 7 5 7

12 Sonderprogramme • 1 11 • 4 8 1 3 1 • 1 3
13 sonstiges 2 3 27 . 1 1 1 1 6 1 3

1 insgesamt: | ] 0 0 lo o l o o 1 OO lo o lo o lo o lo o lo o lo o lo o lo o



Tabelle 8: Studienreisen —  Studienfahrten

Studienreisen Baden-Württ. Bayern Berlin Bremen Hamburg Hessen Niedersachsen Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz Saarland Schleswig-

Holstein B R D

Inland 61 67 11 28 - 85 34 141 46 8 33 514

in Reisetagen 265 298 52 149 - 376 185 565 198 33 164 2.285

Ausland
169 237 17 15 _ 177 88 424 99 43 52 1.321

in Reisetagen 1.647 1.865 25o 12o - 1.637 9o6 4 .o2  0 831 265 584 12.125

insgesamt 23o 3o4 28 43 - 262 122 565 145 41 85 1.825

in Reisetagen 1.912 2.163 3o2 269 - 2 .o l3 l.o91 4.585 l.o29 3o8 748 14.42o

Inland 2 . lo 8 2.31o 348 872 3.533 1.187 4.911 1.544 245 1.053 18.111

nehmer- Ausland 
yshl 6.129 8.617 426 43o 6 . 1o l 3 .753 15.029 3.469 1.123 1.62o 46.697

Insgesamt 8.237 lo .927 774 1. 3o2 - 9 .634 4 .94o 19.94o 5 .013 1.368 2.673 6 4 .808

Anzahl
Studien- 445 73o 2o 45 - 276 126 1.245 236 61 295 3.479
fahrten

Teilnehmer
16.532 31.233 7o7 1.461 - 10.873 5.o74 45.o43 8.674 2.386 11.664 133.647



zu Tabelle 9

In dieser Tabelle werden die Veranstaltungen aufgezeigt, die von Volskhoch- 
schulen in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen, wie Rundfunk, Fernsehen, 
Fernlehreinrichtungen etc. veranstaltet werden.

Insgesamt haben diese im Vergleich zu 1971 zugenomraen:

Kurse: + 6 % ; Doppelstunden: + 25 % ; Belegungen: + 24 %

Jedoch sind die Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit dem Fernsehen zurück­
gegangen:

Kurse: - 12 % ; Doppelstunden: - lo % ; Belegungen: - 19 %
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Tabelle 9 :  Kurte, Studienbegleitzirkel etc. in Zusammenarbeit mit Fernlehreinrichtungen, Rundfunk, Fernsehen und sonstige

Kurse ■ Anzahl der Kurse, Studienbegleitzirkel etc.
Opst. = durchgeführte Doppelstunden
Belg. = Belegungen

Landesverbände
Fernlehreinrichtungen Rundfunk Fernsehen sonstige Insgesamt

Kurse DpsL Belg. Kurse DpsL Belg. Kurse DpsL Belg. Kurse DpsL Belg. Kurse Dpst. Belg.

Baden-Württ. lo 2o2 238 85 1.155 1.751 21 3o6 338 183 4.772 6.262 299 6.435 8.589

Bayern
22 948 4o5 3 18 52 57 699 818 57o 4.921 13.293 652 6.586 14.568

Berlin _ _ 1 5 13 lo 12o 228 85 7o3 2.114 96 828 2.355

Bremen _ _ 14 188 3o5 _ _ _ _ _ 14 188 3o5

Hamburg _ __ _ _ _

Hessen 6 2o4 14o lo4 1. 4oo 2.416 87 1 . 2 1 1 1.565 43 783 I . 0 I 6 24 o 3.598 5.137

Niedersachsen 21 781 378 35 575 867 19 4o8 459 38 3.o92 2 . lo 6 113 4.856 3.81o

Nordrhein-
Westfalen 3 2o4 43 15 96 1.225 48 449 964 62 2.446 1.318 128 3.195 3.55o

Rheinland-
Pfalz 9 99 17o 65 l.o 2 8 1.883 33 633 649 127 2.3o9 2.984 234 4.o69 5.686

Saarland - - - 23 237 8o9 14 299 322 lo 1.345 217 47 1.881 1.348

Schleswig-
Holstein 2 232 54 1 35 14 lo 287 173 37 444 667 5o 998 9o8

BRD
insgesamt 73 2.67o 1.428 346 4.737 9.335 299 4.412 5.516 1.155 20.815 29.977 1.873 32.634 46.256



zu Tabelle lo

Vorbereitungsangebote auf Schulabschlüsse durch Volkshochschulen verstärken 
sich von Jahr zu Jahr. Der überproportionale Anstieg der Belegungsziffern 
ergibt sich aus der folgenden Übersicht

Belegungen für: 1971 1972
Hauptschulabschluß 13.862 32.696 + 136 %
Realschulabschluß 16.149 36.146 + 124 %
Abitur 6.657 lo.144 + 52 %
Fachstudium 5.738 7.448 + 3o %
insgesamt 42.4o6 87.434 + 106 %



Tabelle 10: Schulabschlüsse

Lg. »  Anzahl der Lehrgänge
Dpst. = durchgeführte Doppelstunden
Big. = Belegungen
T.P r. = Anzahl der Teilnehmer an Prüfungen

La ndesverbände

Hauptschulabschluß Realschul ibschluß
Abi

(Hochscf
tur
tulreife)

Zulassu
Fachst

ng zum 
udium

Lg. Dpst. Belg. T .P r. Lg. Dpst. Belg. T .P r. Lg. Dpst. Belg. T .P r. Lg. Dpst. Belg. T .P r.

B ad en -W ü rtt _ _ _ 4o 1 1 .oo2 1 .052 193 38 17.78o 1.266 118 88 3.012 298 155

Bayern 5 14 269 - 159 3.267 3.312 91 148 2.96o 3. 175 66 29 374 3o6 23

Berlin 32 5ol 517 157 7 884 1 .978 288 42 2.542 2 . 5 1 a 23 - - - -

Brem en _

H a m b u rg - - - - - - - - - - - - - - - -

Hessen
17 7o2 283 142 24 5.544 538 97 14 1.910 452 _ 12 597 181 _

Niedersachsen 127 8.806 17.656 1 . 177 94 17.334 26.749 466 27 4.317 426 43 83 2.167 2.185 696

N o rd rh e in -
W esttalen 417 2o . I 06 12.4o5 2.o7o 41 4.637 832 18o 60 1.932 1.921 195 133 9.826 4.32o 583
R hein la nd -
Pfalz 2o 1.631 484 249 33 7.83o 923 143 6 1 .73o 141 37 1 36 17 -

Saarland 7 1 . o o 2 278 - 11 1.288 395 - 4 643 . 171 - - - - -

S ch lesw ig -
Holstein 31 2.48o 8o4 423 13 1.491 367 11 1 378 22 - 2 1 .ool 141 93

B R D
insgesamt 656 35.242 32.696 4.218 422 53.277 36.146 1.469 34o 34.192 10.144 482 348 17.013 7.448 1.550



Die abschlußbezogenen Lehrgänge der VHS'n haben im Berichtsjahr teilweise 
zugenommen. Die stärksten Zuwachsraten sind bei den AFG-Lehrgängen zu ver­
zeichnen.
Ein Vergleich mit 1971 ergibt:

zu Tabelle 11

2 6

Belegungen Prüfungsteilnehmer

1971 1972 1971 1972

IHK, Berufsverbände, HK 12.421 10.337 - 17 % 6 .2 2o 4 .8 0 6

VHS-Priifungen 13.597 9.669 - 29 % 4.742 5.695
(keine Zertifikate)
sonstige Institutionen 11.175 13.o66 + 17 % 1.383 2. 2o5
Lehrgänge AFG 16.362 27.6o3 + 69 % 4̂ 00 4.823

insgesamt 53.555 60.975 + 14 % 16.493 17.489



Tabelle I t : Andere Abschlüsse; Lehrgänge für Prüfungen

Lg. = Anzahl der Lehrgänge
Dpst. = durchgeführte Doppelstunden
Big. = Belegungen
T.P r. = Anzahl der Teilnehmer an Prüfungen 
IH K  = Industrie-und Handelskammer
H K  = Handelskammer

ro

Landesverbände
IHK, Berufsverbände, HK

VHS-Prüfungen 
(keine Zertifikate)

sonstige
Institutionen Lehrgänge AFG

Lg. Dpst. Belg. T .P r. Lg. Dpsi. Belg. T .P r. Lg. Dpst. Belg. T.Pr. Lg. Dpst. Belg. T.Pr.

Baden-Württ. 69 5 .514 1.798 7o9 7o 4.744 1.937 831 23 4o7 497 79 12o 10.684 3.21o 852

Bayern
59 3.891 1.269 1.068 154 6 .238 3.055 1.98o 4o 1. 185 878 421 146 8.033 3.521 1 .o96

Berlin
15 55o 168 9 47 629 71o 172 - - - - 38 1.415 796 261

Bremen
1 2oo 27 25 _ _ _ 4 l 2o 75 - 7 72o 98 -

Hamburg _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _

Hessen 49 1.452 965 678 24 1 .o67 474 45o 1 O 118 174. 43 284 15.366 6.968 81

Niedersachsen 68 2.4o6 1.327 251 38 1 .o l3 72o 223 4o 816 6.371 532 166 lo .2o5 3.494 244

Nordrhein-
Westfalen 134 13.451 2.613 473 31 1.288 728 433 157 3.94o 4.181 7o8 84 9.784 1.723 785

Rheinland-
Pfalz 69 3.099 1.768 1.345 57 2. 3o7 1.71o 1.291 17 467 3o6 422 95 7.197 2.065 1. 3o6

Saarland 9 283 223 191 5 2 60 173 149 - - - - 12 1.393 278 156

Schleswig-
Holstein 8 274 179 57 lo 312 162 126 - - - - 22 1.800 45o 42

BRD
insgesamt 481 3 1 . 12o 10.337 4.806 436 17.858 9.669 5.655 291 7.053 13.066 2.2o5 974 66.597 22.603 4.823



zu Tabelle 12

Ein Gesamtvergleich mit 1971 ist nicht möglich, da im Berichtsjahr 5 neue 
Zertifikats-Prüfungsfächer hinzukamen.

Für diese Tabelle werden im Berichtsbogen die Daten zu Vorbereitungskursen 
für VHS-Zertifikate im letzten Arbeitsabschnitt erhoben. Hieraus ergibt sich 
folgender Anteil der Zertifikats-Vorbereitungskurse am Gesamtangebot im 
Sprachenbereich.

Durchgeführte Doppelstunden Belegungen
Insgesamt Hiervon Zertifikats- Insgesamt Hiervon Zertifikats

Vorbereitungskurse Vorbereitungskurse
% % % %

Englisch loo 6 loo 5
Französisch loo 5 loo 4
Spanisch loo 3 loo 3
Russisch loo 5 1 oo 4
Deutsch als
Fremdsprache loo 5 loo 5



Tabelle 12: Vorbereitungskurse zu r Erlangung eines VH S-Zertifikates im letzten Arbeitsabschnitt

Fächer
Anzahl der 

Kurse
Durchgeführte
Doppelstunden

insgesamt

Doppelstunden 
je Kurs

Belegungen

insgesamt

Belegungen 

je Kurs

Anzahl der 
Teilnehmer 

an Prüfungen

Englisch 1
9 4 9 1 5 . 5 5 3 16 1 6 . 9 7 1 18 1 . 9 7 9

Französisch 4 2 2 6 . 3 9 4 15 6 . 4 8 2 15 6 3 2

Spanisch
74 1 . o 9 7 15 l . o 7 7 15 125

Russisch
69 1 . 126 16 1. o o 9 15 15o

Deutsch als 
Fremdsprache 155 2 . 9 2 2 19 3 . 2 1 7 21 8 5 3

Elektrotechnik 23 6 5 9 29 3 7 5 16 51

Mathematik
9 4 1 . 8 8 2 2 o 1 . 6 2 2 17 193

Insgesamt 1 . 7 8 6 2 9 . 6 3 3 17 3 o . 7 5 6 17 3 . 9 8 3

N>



zu Tabelle 13

Ein Vergleich der Jahre 1969 - 197o zeigt eine ständige Zunahme der Frauen 
am Kursangebot:

männlich weiblich
% %

1969 4o 6o
197o 39 61
1971 38 62
1972 36 64

Im gleichen Zeitraum nahmen 
leicht zu:

die Belegungen von Teilnehmern über 25 Jahren

- 25 25 - 5o 5o -
% % %

1969 47 42 11
197o 47 43 l o

1971 47 43 lo
1972 44 45 11

Die Durchschnittswerte von Belegungen und Doppelstunden je Kurs zeigen in 
den letzten Jahren keine relevanten Veränderungen.

zu Tabelle 14

Die Volkshochschulen mit mehr als 4o Arbeitswochen im Jahr haben zugenommen 
( bei Semestereinteilung um 4 %, bei Trimestereinteilung um lo % ).

Der Vergleich mit 1971 zeigt einen Trend an, sowohl bei Semester- als auch bei 
Trimestereinteilung nur einen Arbeitsplan im Jahr herauszugeben.

Für diese Tabelle wurden die Angaben von 813 Berichtsbogen ausgewertet.



Tabelle 13: Geschlecht und Altersgruppen 
Belegungen und Doppelstunden je Kurs

Landesverbände

Kursbele 

nach Ges

m %

gungen

ch le ch t

w %

K

nac

% -  25

ursbelegung 

h Altersgrup

%  2 5 -5 0

en

ipen

% 50 -

Belegungen je Kurs 

D u rchschn ittsw e rte

D oppelstund en je Kurs 

D u rchschn ittsw e rte

Baden-W ürtt.
38 62 42 5o 8 2 o,o 14,7

Bayern 36 64 38 5o 12 19,8 13,6

Berlin 36 64 48 36 16 23.6 11.8
Brem en 4o 6o 35 49 16 22,5 15,4

Ham burg 31 69 27 51 22 26,3 3o,o

Hessen 36 64 4o 44 16 16,4 14,1

Niedersachsen 37 63 44 k l 9 19,2 14,6
N ordrhein-
Westfalen 36 64 48 k l lo 19,3 12,8
Rheinland-
Pfalz 4o 6o 49 43 8 21,6 13,7

Saarland 36 64 k l k l 6 21,9 15,5
Schlesw ig-
Holstein 32 68 37 53 lo 17,1 12,4
B R D
insgesamt 36 64 44 45 11 19,7 13,8



Tabelle 14: Arbeitsabschnitte —  Arbeitswochen —  Arbeitspläne 

Prozentwerte

Länder

Semestereinteilung: 
% d e r V H S mit 

Arbeitswochen im Jahr

Trim ester
%  der \ 

Arbeitswoc

einteilung:
/HS mit 
sen im Jahr

Semestereinteilung:
%  der V H S  mit 

Arbeitspläne im Jahr

Trim e
%

Arbei

stereinte
Jer V H S n 
tspläne irr

ilung:
nit

Jahr

bis 25 -3 0 -3 5 -4 0  u m. insges. bis 25 -3 0 -3 5 -4 0  u.m. insges. 1 2 3 insges. 1 2 3 insges.

Baden-Württ. 12 29 1 1 4 8 l o o 6 24 19 51 l o o 51 49 - l o o 4 5 13 4 2 l o o

Bayern 18 29 16 37 lo o 7 33 16 4 4 l o o 2 9 71 - l o o 3 3 41 2 6 l o o

Hessen • 36 15 4 9 l o o • 17 17 6 4 l o o 31 6 9 - l o o 6 7 • 3 3 l o o

Niedersachsen
17 2 3 14 4 6 l o o 4 41 lo 4 5 l o o 4 3 5 7 _ l o o 5 3 6 41 l o o

Nordrhein-
Westfalen 14 4 5 17 24 l o o 3 4 6 21 3 o l o o 31 6 9 l o o 2 8 3 3 3 9 l o o

Rheinland-
Pfalz 4 44 13 39 1 oo • 3 3 15 5 2 l o o 4 3 5 7 - l o o 4 o 16 4 4 l o o

Saarland •
4 6 8 4 6 lo o • 2o ■ 8 o l o o 6 9 31

_
lo o 6 o • 4 o l o o

Schleswig-
Holstein 3 8 21 8 3 3 lo o 8 31 17 4 4 l o o 3 6 6 4 - l o o 2 4 5 3 2 3 lo o

B R D
17 3 3 13 37 lo o 5 34 17 44 l o o 3 8 6 2 - l o o 3 6 28 36 l o o



DIE VOLKSHOCHSCHULE
Handbuch für die Praxis der VHS-Leiter und -Mitarbeiter

Loseblattsammlung

Das Handbuch für die Praxis der VHS-Leiter und -Mitarbeiter ist eine Lose­

blattsammlung, die nach Stichworten gegliedert, in den Teilen: „Institu­

tionelles Gefüge, Mitarbeiter, Öffentlichkeitsarbeit, Teilnehmer, Arbeits­

plan, Inhalte, Methoden, Geschichte der Erwachsenenbildung und Erwach­

senenbildung im Ausland", Hinweise gibt, was gegenüber den verschie­

densten Situationen und Aufgaben zu beachten ist, vor denen die Mit­

arbeiter der Erwachsenenbildung stehen. Bisher sind erschienen:

1. Lieferung 1968 4. Lieferung 1971

2. Lieferung 1969 5. Lieferung 1972

3. Lieferung 1970 6. Lieferung 1973

Pauschalpreis für 1. — 6. Lieferung D M  120 ,-

Erscheinungsweise: Jährlich 2 Lieferungen D M  3 0 -

Bezugsmöglichkeiten:

Volkshochschulen und andere Interessenten bitte direkt bei der Pädagogi­

schen Arbeitsstelle des D V V , 6 Frankfurt, Holzhausenstraße 21, bestellen. 

Lieferung durch den Buchhandel nicht möglich.

Sonderausgaben Arbeitshilfen für das Lernen und Lehren

Loseblattsammlung Unterlagen für Aus- und Fortbildung 

in Teilbereichen der sozialen Arbeit 

Hrsg.: W. Bäuerle, J. Hoffmann,

U. Perle, H. Pfaffenberger,

A.A. Rosenberg 

1. Aufl. 1970, 12,80 DM

Bezugsmöglichkeiten:

Interessenten bestellen bitte direkt bei der Pädagogischen Arbeitsstelle 

(bei Sammelbestellungen Staffelpreis). Lieferung durch den Buchhandel 

nicht möglich.



#

DEUTSCHER VOLKSHOCHSCHUL-VERBAND, 53 BONN-BAD GODESBERG, HEERSTRASSE 100 

PÄDAGOGISCHE ARBEITSSTELLE DES DVV, 6 FRANKFURT, HOLZHAUSENSTRASSE 21


